
Zu Fahrradschutzstreifen 
 

https://www.verkehrslexikon.de/Texte/RadSchutzstreifen01.php: 

Es muss bei beidseitigen Schutzstreifen eine Fahrbahnbreite von mindestens 7 m und 

weniger als 8,50 m übrig bleiben. 

 

Die Breite des Schutzstreifens beträgt mindestens 1,25 m und höchstens 1,60 m. 

 

Die Breite der restlichen Fahrbahn muss mindestens 4,50 m, höchstens 5,50 m betragen. 

Kommentar:  

- aus der Formulierung kann man entnehmen dass auch einseitige Schutzstreifen möglich sind 

- die J.S. Bach Str. hat lt. der Messungen von Herrn Dr. Ortner an den breiteren Stellen 8,20 

m und an den schmaleren 6,00-6,50 m,  

wenn man dann diese Werte nimmt ( aber siehe unten ) "erzwingt" dies also an den breiteren 

Stellen einen beidseitigen und lässt an den schmaleren einen einseitigen Schutzstreifen 

zu._________________________________________________________________________

_________________________________ 

aus: 

https://www.adfc-diepholz.de/schutzstreifen-auf-der-fahrbahn/ 

VwV-StVO / Allg. Verwaltungsvorschrift 

 Zu § 2 Straßenbenutzung durch Fahrzeuge 

Zu Absatz 4 Satz 2 
  I. [ . . . ] 

12 

 
5. Ein Schutzstreifen ist ein durch Zeichen 340 gekennzeichneter und zusätzlich in 

regelmäßigen Abständen mit dem Sinnbild „Fahrräder” markierter Teil der Fahrbahn. Er 

kann innerhalb geschlossener Ortschaften auf Straßen mit einer zulässigen 

Höchstgeschwindigkeit von bis zu 50 km/h markiert werden, wenn die 

Verkehrszusammensetzung eine Mitbenutzung des Schutzstreifens durch den 

Kraftfahrzeugverkehr nur in seltenen Fällen erfordert. Er muss so breit sein, dass er 

einschließlich des Sicherheitsraumes einen hinreichenden Bewegungsraum für den 

Radfahrer bietet. Der abzüglich Schutzstreifen verbleibende Fahrbahnteil muss so breit 

sein, dass sich zwei Personenkraftwagen gefahrlos begegnen können. Schutzstreifen 

sind in Kreisverkehren nicht zulässig. Zum Schutzstreifen vgl. Nummer II zu Zeichen 

340; Rn. 2 ff. 

 Zu Anlage 3 (§ 42 Abs. 2) 

Zu Zeichen 340 Leitlinie 

1 I. [. . .] 
 II. Schutzstreifen für Radfahrer 

2  
1. Die Leitlinie für Schutzstreifen ist im Verhältnis Strich/Lücke 1:1 zu markieren und 

auf vorfahrtberechtigten Straßen an Kreuzungen und Einmündungen als 

Radverkehrsführung fortzusetzen. 

3  2. Auf die Markierung einer Leitlinie in Fahrbahnmitte ist zu verzichten, wenn 

abzüglich Schutzstreifen der verbleibende Fahrbahnanteil weniger als 5,50 m breit ist. 

4  3. Zu Schutzstreifen vgl. auch zu Nummer I 5 zu § 2 Abs. 4 Satz 2. 

5 
III. Leitlinien sind nach den Richtlinien für die Markierung von Straßen (RMS) 

auszuführen. Vgl. zu Markierungen (Anlage 3). 

6 IV. Vgl. auch Nummer I zu § 7 Abs. 1 bis 3. 

https://www.verkehrslexikon.de/Texte/RadSchutzstreifen01.php
https://www.adfc-diepholz.de/schutzstreifen-auf-der-fahrbahn/


Zu Fahrradschutzstreifen 
 

aus: 

http://www.rsc-pruem.de/fileadmin/Fotos_und_Berichte/Fotos/Rechtsinfos/Fahrradakademie-

StVO-Novelle_2009.pdf: 

 

http://www.rsc-pruem.de/fileadmin/Fotos_und_Berichte/Fotos/Rechtsinfos/Fahrradakademie-StVO-Novelle_2009.pdf
http://www.rsc-pruem.de/fileadmin/Fotos_und_Berichte/Fotos/Rechtsinfos/Fahrradakademie-StVO-Novelle_2009.pdf

